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Eine Fabel untersuchen (Lösungen) 

 1   
 
Stadtmaus 
 

Feldmaus 
 

– mutig 
– angeberisch 
 

– ängstlich 
– arm, aber zufrieden 

 2   
 
Man kann zwar in größeren Gewässern größere Fische fangen, aber die Fische, die man in den 
kleineren Gewässern fängt, sind dafür besonders gut. Deshalb ist es für die Landmaus nicht schlimm, 
dass sie nicht so viel zu essen hat wie die Stadtmaus. Die Landmaus ist mit ihrem Leben zufrieden, 
sie findet es gut. 

 3   
 

 Ausgangssituation 
 

– Stadtmaus trifft Feldmaus, sieht wie arm die Feldmaus ist. 
– Stadtmaus lädt Feldmaus zu sich in die Stadt ein. 

Gegenhandlung 
 

– Mann kommt in die Speisekammer, beide Mäuse erschrecken. 
– Stadtmaus kann sofort in ihr Loch flüchten. 
– Feldmaus findet keine Möglichkeit, sich zu verstecken, hat Angst. 

Moral 
 

– Man muss nicht reich sein, um glücklich zu sein, wenn man arm ist, hat man weniger Sorgen. 

Handlung 
 

– Stadtmaus zeigt Feldmaus die Speisekammer, lädt sie ein, sich zu bedienen. 

Lösung 
 

– Feldmaus geht wieder zurück aufs Land, weil ihr das Stadtleben zu gefährlich ist. 
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